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März
Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auf-
erstanden, er ist nicht hier.
Mk 16, 6

April
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechen-
schaft fordert über die Hoffnung, die euch erfüllt.
1 Petr 3, 15

Titelfoto: © Angela Gad

INHALT
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Gottesdienste

Wir laden herzlich zu unseren
Gottesdiensten ein!

„Gott, wir sind hier,
und Du bist hier …“

Weltgebetstag 01.03.24 Gottesdienst Weltgebetstag in der 
Jeremia-Kirche

17 Uhr

Okuli 03.03.24 Regionaler Jazz-Gottesdienst in der 
Jeremia-Kirche

11 Uhr

Lätare 10.03.24 Gottesdienst mit Abendmahl 11 Uhr
Judika 17.03.24 Gottesdienst 11 Uhr
Palmsonntag 24.03.24 Gottesdienst (Kanzeltausch) 11 Uhr
Gründonnerstag 28.03.24 Tischabendmahl 18 Uhr
Karfreitag 29.03.24 Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 15 Uhr
Ostersonntag 31.03.24 Osterfrühstück

Familiengottesdienst
9.30 Uhr
11 Uhr

Quasimodoge-
niti

07.04.24 Gottesdienst 11 Uhr

Miserikordias 
Domini

14.04.24 Gottesdienst mit Abendmahl 11 Uhr

Jubilate 21.04.24 Regionaler Senioren-Geburtstagsgottes-
dienst in der Paul-Gerhardt-Kirche

11 Uhr

Kantate 28.04.24 Gottesdienst 11 Uhr
Rogate 05.05.24 Regionaler Gottesdienst in der Jeremia-

Kirche
11 Uhr

GOTTESDIENSTE
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LIEDBETRACHTUNG

Du großer Schmerzensmann (Lied 87) 
- 1. Teil
Dieses Passionslied wurde 1652 von 
dem schlesischen Dichter und Pfar-
rer Adam Thebesius geschrieben; die 
Melodie mit dem charakteristischen 
Rhythmus stammt von Martin Jan.

1. Du großer Schmerzensmann, vom 
Vater so geschlagen, Herr Jesu, dir sei 
Dank für alle deine Plagen: für deine 
Seelenangst, für deine Band und Not, 
für deine Geißelung, für deinen bit-
tern Tod.
2. Ach das hat unsere Sünd und Mis-
setat verschuldet, was du an unsrer 
statt, was du für uns erduldet. Ach 
unsere Sünde bringt dich an das 
Kreuz hinan; o unbeflecktes Lamm, 
was hast du sonst getan?
3. Dein Kampf ist unser Sieg, dein Tod 
ist unser Leben; in deinen Banden ist 
die Freiheit uns gegeben. Dein Kreuz 
ist unser Trost, die Wunden unser 
Heil, dein Blut das Lösegeld, der ar-
men Sünder Teil.

Der 1. Strophe liegt der Text vom lei-
denden Gottesknecht (Jesaja 53, 3+4) 
zugrunde: „Er war der Allerverach-
tetste und Unwerteste, voller Schmer-
zen und Krankheit. … Fürwahr, er lud 
auf sich unsere Schmerzen …“ Der 
Liedschreiber thematisiert in diesen 
Strophen, dass der qualvoll am Kreuz 
hängende, gegeißelte und verhöhnte 
Jesus Christus alles für uns sündige 
Menschen erduldet hat, um uns mit 

seinem Blut als Lösegeld freizukau-
fen. Bei der Melodie fallen die 3/8- 
und die folgende 1/8-Note im jeweils 
ersten Vers und die lange ¾-Note im 
jeweils zweiten Vers auf. Ich schließe 
aus diesem Rhythmus, dass die Worte 
dort vom Liedschreiber als besonders 
wichtig angesehen werden: so ge-
schlagen – deine Plagen – Missetat – 
für uns – unser Leben – uns gegeben. 
Wir sollten uns immer wieder klarma-
chen, dass wir durch unsere Schuld 
vor Gott, vor unseren Mitmenschen, 
vor der Kreatur, körperliche und see-
lische Qualen in alle Ewigkeit verdient 
haben, aber der Sohn Gottes diese 
Strafen auf sich genommen hat. Je-
der Mitmensch, den wir, gewollt oder 
ungewollt, ausbeuten, jedes Nutztier, 
das wir gedankenlos quälen, damit 
wir es essen oder verwerten können, 
und die Umwelt, die wir gedankenlos 
zerstören, sind Nägel, die wir in den 
gekreuzigten Schmerzensmann ein-
schlagen. Aber wir sind frei, weil Je-
sus gefesselt wurde; wir sind geheilt, 
weil Jesus Wunden zugefügt wurden; 
wir leben, weil Jesus sterben musste; 
wir sind die Sieger, weil Jesus für uns 
gekämpft hat und in größten Seelen-
qualen mit Gott um seinen Weg ge-
rungen hat. Gerade das Kreuz, Symbol 
des grausamen Todes, ist für uns zum 
Symbol des Trostes und der Hoffnung 
geworden.
(Fortsetzung in der nächsten Ausgabe)
Albrecht v. Stülpnagel
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BERICHT AUS DEM GKR 

Noch vor Weihnachten hat der GKR be-
schlossen, 15 Kinder zusätzlich aus der Kita 
Behnitz in unseren Räumen aufzunehmen. 
Die Kita Behnitz musste wegen Schimmel-
befall kurzfristig geschlossen werden.
Gemeinsam mit dem Kirchenkreis sucht 
die Kita-Bereichsleitung nach einer mittel-
fristigen Lösung, da die Aufnahme der 15 

Kinder keine dauerhafte Lösung sein kann.
Der Gemeindekirchenrat hatte beschlos-
sen, für einen Flüchtling wieder eine Un-
terkunft im Rahmen des Kirchenasyls zur 
Verfügung zu stellen. Inzwischen hat uns 
der junge Mann wieder verlassen.
Klaus Hoppmann



8

WELTGEBETSTAG

Herzliche Einladung zur Vorbereitung 
des Weltgebetstags

Der Weltgebetstags-Gottesdienst für 
dieses Jahr wurde von palästinensi-
schen Christinnen vorbereitet. Das 
Land ist seit Jahren von der ange-
spannten politischen Situation ge-
zeichnet. Wie erschreckend aktuell 
das Thema „Frieden in Palästina bzw. 
Israel“ sein würde, konnte noch nie-
mand ahnen, als vor Jahren die Ent-
scheidung für Palästina als Thema ge-

troffen wurde.
Umso wichtiger ist es, dass der Got-
tesdienst sorgfältig vorbereitet wird, 
damit wir angemessene Worte fin-
den, aus verschiedenen Perspektiven 
die Situation vor Ort bedenken und 
für den Frieden beten.
Einige haben schon Interesse geäu-
ßert, sich einzubringen. Jede und je-
der, die bei der Vorbereitung dabei 
sein möchte, ist herzlich willkommen! 
Auch einen Teil der leckeren paläs-
tinensischen Gerichte werden wir 
schon ausprobieren und kosten.

Die Vorbereitungstreffen finden jeweils 
Mittwoch um 17 Uhr statt: Am  21.2. 
und 28.2. bei uns in der Paul-Gerhardt-
Kirchengemeinde. 

Der Weltgebetstags-Gottesdienst fin-
det am Freitag, den 1. März 2024, um 
17 Uhr in der Jeremia-Kirche statt - 
auch dazu sind alle herzlich eingeladen! 
Ann-Katrin Hamsch
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VERANSTALTUNGEN

Ostertermine
Tischabendmahl am 
Gründonnerstag
Auch in diesem Jahr 
wollen wir uns ge-
meinsam an das 
letzte Mahl Jesu mit 
seinen Jüngern erin-
nern. Dazu feiern wir 
am Gründonnerstag, dem 28.03.2024, 18 
Uhr wieder einen Gottesdienst mit Tisch-
abendmahl. Den Mittelpunkt soll das ge-
meinsame Essen bilden, zu dem Sie herz-
lich gerne etwas beisteuern dürfen.
Kommen Sie doch auch und teilen Sie un-
sere Gemeinschaft!

Karfreitag
Am Karfreitag,  29.03.2024, 15 Uhr ver-
stummen wir angesichts des Leidens unse-
res Herrn, das er auf sich nahm, damit wir 
Frieden hätten mit Gott.  Wir denken auch 
an die Menschen, die in unserer Zeit leiden 
müssen, weil sie den Erwartungen anderer 
nicht entsprechen, und wir müssen erken-
nen, dass die Ungerechtigkeit unter uns 
kein Ende genommen hat. Durch das Kreuz 
Jesu werden wir ermutigt, in dieser unse-
rer Welt für Gerechtigkeit und Versöhnung 
einzutreten.

Ostereierfärben
Am Sams-
tag vor Os-
tern, 30. 
03.2024, 15 
Uhr wollen 
wir wieder 

Ostereier färben und 
verzieren. Passend 
dazu wird ein Oster-
körbchen gebastelt. 
Bitte selbst Eier zum 
Kochen und Färben 
mitbringen. Alle sind 
herzlich eingeladen!

Osterfrühstück und Familiengottes-
dienst
Wir laden herzlich zum  Osterfrühstück am 
Ostersonntag, 31.03.2024, in der Zeit von 
9.30 bis 11 Uhr ein.
Um 11 Uhr wollen wir dann gemeinsam
Familiengottesdienst feiern.

Welt Qigong – Tai Chi Tag
Der Tag ist auch bekannt als "Eine Welt – 
Ein Atem".
Er ist ein jährliches Event, 
das die positive Wirkung 
von Tai Chi und Qigong 
auf die Gesundheit und 
das Wohlbefinden för-
dert und weltweit gefei-
ert wird.
Wir möchten alle, die sich für Qigong oder 
Tai Chi interessieren, einladen zu uns zu 
kommen. Jeder ist willkommen, ob Anfän-
ger, Fortgeschrittene oder Profis. Kommt 
einfach vorbei und macht mit.
Samstag, 27.04.2024, 11 Uhr
Stadtteilzentrum
Im Spektefeld 26, 13589 Berlin

Foto und Grafik: © pixabay

Foto: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Gefördert durch: 

KINDERKLEIDERBÖRSE 
02.03.2024, 14—16 UHR 

 
Nummernverkauf  
26.02.2024, 18—19 Uhr 
 
 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde | STZ 
Im Spektefeld 26 | 13589 Berlin  
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VERANSTALTUNGEN
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VERANSTALTUNGEN
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SENIOR*INNEN IM FF

Neue Gruppe, neues Design und 
neue Pläne
Das neu renovierte Café in der Jere-
mia-Kirche hat sich, seitdem wir das 
letzte Mal davon berichteten, mit 
Leben gefüllt. Denn inzwischen hat 
sich eine kleine Schar gefunden, die 
sich über die Möglichkeit freut, den 

eigenen vier Wänden zu entkommen 
und Gesellschaft in netter Runde zu 
finden. Noch ist die Zahl der Teilneh-
menden so überschaubar, dass wir die 
Tische zusammenschieben und alle 
zusammen quatschen können. Wenn 
uns der Gesprächsstoff ausgehen soll-
te, oder einfach etwas Abwechslung 
gewünscht ist, wird das eine oder 
andere Quiz oder Spiel hervorgeholt. 
Für anderthalb Stunden nette Ge-
meinschaft und Geselligkeit auftan-
ken, damit einem zu Hause nicht die 
Decke auf den Kopf fällt. 
Neue sind jederzeit herzlich willkom-
men! An unserem neu gestalteten 
Infostand, der je nach Witterung je-
den Mittwoch um 13 Uhr vor Edeka 
anzutreffen ist, kann man sich auch 

persönlich informieren. 
Immer vierteljährlich gibt es ein neu-
es Nachrichtenblatt mit den geplan-
ten Veranstaltungen und Ausflügen 
für die nächsten Monate. Für März 
haben wir uns eine Führung durch das 
BMW-Motorradwerk vorgenommen. 
Am Ostersamstag ist ein Osterspazier-
gang zum Jaczo-Denkmal am Schild-
horn geplant, und an einem Donners-
tag im März oder April der Besuch 
des Polizei-Präventionstheaters im 
Rathaus Charlottenburg. Zur Heraus-
gabe dieses Gemeindebriefes müsste 
schon ein neues Nachrichtenblatt mit 
den neuen Terminen ausliegen.
Tatjana Kosin-Hermann, Projektkoor-
dination, Tel: 0163 6648453 
Tatjana Kosin-Hermann

Foto: © Tatjane Kosin-Hermann
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SENIOR*INNEN IM FF

Handy-Nachhilfe Mi., 14-15 Uhr Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
Kaffeetreff Di., 14-16 Uhr

Do., 16-17.30 Uhr
Schwedenhaus, Stadtrandstr. 481
Zuflucht-Jeremia-Kirchengemeinde, 
Burbacher Weg 2

Gesprächsrunde Do., 14-15 Uhr Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
Im Spektefeld 26

Mobiler Stand Mi., 13 Uhr Edeka (Seitz), Falkenseer Chaussee
Spiele- oder Quiz-
Nachmittag

1. Samstag im  Monat, 
14-16 Uhr

Schwedenhaus, Stadtrandstr. 481

Einfach vorbeikommen, nähere Infos unter Tatjana Kosin-Hermann, Projektkoordi-
nation, Tel. 0163/6648453

„Jeder Mensch 
braucht einmal 
Zeit für sich. 
Ich auch.“

www.homeinstead.de

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig.  
© 2019 Home Instead GmbH & Co. KG

Sie genießen 
Ihre Freizeit, 
wir betreuen Ihre 
Angehörigen.
Sie bestimmen die Zeit:
Von wenigen Stunden bis zu ganzen Tagen.

Gerne beraten wir Sie kostenlos  
und unverbindlich:

Kosten

übernahme

durch alle

Pflegekas
sen

möglich

030 2084865 -0
berlin-spandau@ 
homeinstead.de
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Montag Dienstag Mittwoch

Spandauer Mieterver-
ein, 9-15.30 Uhr

Spandauer Mieterver-
ein, 10-13 & 15-18 Uhr

Spandauer Mieterver-
ein, 9-15.30 Uhr

QiGong I 
10.30-11.30 Uhr

Yoga auf dem Stuhl
11.30-12.30 Uhr

Frühstück NiK e. V. 
SCHWEDENHAUS
10.30 - 13:00
1. & 3. Montag i. Monat

Kaffeetreff-Senior*innen 
im FF-W
SCHWEDENHAUS
14-16 Uhr

SchulTREFF
13.30-16.00 Uhr

SchulTREFF
13.30-16.00 Uhr

SchulTREFF
13.30-16.00 Uhr

Flotte Masche
15-17 Uhr
DAS CAFÉ

Handy-Nachhilfe
14-15 Uhr

Pfarrsprechstunde
nach telefonischer Ver-
einbarung

Bingo, 15-17 Uhr, 
1. Mittwoch i. Monat
DAS CAFÉ

POWER Women
18.00-19.30 Uhr

Café Mittwoch
SCHWEDENHAUS
15.30 Uhr
Instrumentalkreis
18.30-19.30 Uhr, in 
Paul-Gerhardt
Chor, 19.30-21 Uhr
in Paul-Gerhardt

In den Ferien evt. abweichende Termine, bitte rechtzeitig vorher informieren!

„DIE KITA“
Betreuungszeit: Mo.-Fr. 7.30-16.30 Uhr, Mittagessen wird angeboten
Kontakt: Im Spektefeld 28, 13589 Berlin, Tel.: 37 58 52 53/Fax: 37 58 52 54
kita.paul-gerhardt@kirchenkreis-spandau.de

Schwedenhaus, Stadtrandstraße 481, 13589 Berlin

Wochenübersicht regelmäßiger Veranstaltungen in der Gemeinde
und im Stadtteilzentrum
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Wochenübersicht regelmäßiger Veranstaltungen in der Gemeinde
und im Stadtteilzentrum

Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
Spandauer Mieterver-
ein
10-13 & 15-18 Uhr

Ausgabe
LAIB

 & 
SEELE
im Ge-

meinde-
zentrum

PAULES KiezKinder
10-12 Uhr
1. Samstag im 
Monat

Gottesdienst
11 Uhr
s. Aushang

Minigottesdienst, 9.30 
Uhr

Kung Fu für Kinder
SCHWEDENHAUS
10-13 Uhr

QiGong I 
10.30-11.30 Uhr

MULTIcooking
11-14 Uhr
Küche im Souter-
rain

SchulTREFF
13.30-16.00 Uhr

Seniorenprojekt
SCHWEDENHAUS
13.30-18.00 Uhr
1. Samstag i. Monat

Persischer Gottes-
dienst
14-15 Uhr

Seniorentreff-Ge-
sprächsrunde
14-15 Uhr

Tanzgruppe NiK e.V.
SCHWEDENHAUS 
14-19 Uhr
3. Samstag i. Monat

DAS CAFÉ ist wie 
folgt geöffnet:
Mo.:      10-18 Uhr
Di.-Do.: 10-20 Uhr
Fr.:         13-16 Uhr

Konfirmanden UR
17-19 Uhr

POWER GIRLS, s. Information der PG-Leitung
Mo. 16:30-17:30 Uhr   miniPOWER GIRLS
Mo. 17.30-19.30 Uhr   teenyPOWER GIRLS
Di.   17.30-19.30 Uhr   youngPOWER GIRLS
Mi.  17.30-19.30 Uhr   teenyPOWER GIRLS
Do.  17.30-19.30 Uhr   youngPOWER GIRLS
Fr.    18.00-20.00 Uhr   POWER GIRLS

Blaues Kreuz
17 Uhr

Eventabend in DAS CAFÉ, 18-22 Uhr
s. Aushang/Homepage

Blaues Kreuz
18 Uhr

Pray & Pasta, 19 Uhr, 3. Freitag 
i. Monat
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POWER GIRLS

Alle sechs POWER 
GIRLS Gruppen (mi-
nis, 2-mal youngs, 
2-mal teenys und 
die POWER GIRLS) 
sowie das gesamte 
Team sind hoch-
motiviert bei den 

letzten Vorbe-
reitungen für 
die neue Show 
am 09./10. 
März und 
16./17. März 
in der Jugend-
theaterwerk-
statt Spandau unter dem Motto „the 
dancefloor is ours“.
Der Kartenvorverkauf war so erfolg-
reich, dass es nur noch wenige Rest-
karten oder zurückgegebene Karten 
an der Abendkasse geben wird.
Die knapp 90 Tänzerinnen können 
also wieder einem großen Publikum 
ihre Tänze und Choreografien prä-
sentieren, für die sie seit fast einem 
Jahr trainiert haben. Wir erwarten 
viel Energie und gute Stimmung im 

Saal der jtw, so-
wohl auf der Büh-
ne als auch bei den 
Zuschauer*innen.
Diese Show wird für 
uns aus mehreren 
Gründen sehr be-
sonders werden:
Zum ersten Mal 

werden die neuen mini POWER GIRLS, 
unsere jüngste Gruppe, mit zwei 
Nummern dabei sein. Es gibt eine 
neue Choreografie mit fünf Gruppen 
und den Trainerinnen und auch die 
POWER Women zeigen wieder einen 
Tanz. Es ist schwer zu sagen, ob die äl-

testen oder die 
jüngeren Tänze-
rinnen aufgereg-
ter sind.
Außerdem wird 
es leider die 
letzte Show sein 
unter der künst-

lerischen Leitung von Sandra Gold-
mann und mit Jiska Donat als Traine-
rin der leistungsstärksten Gruppe. Zu 
unserem großen Bedauern geben die 
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POWER GIRLS

beiden nach ihrem 
jahrzehntelangen 
Einsatz für das Pro-
jekt ihre Aufgaben 
ab und weiter. So-
mit müssen wir die 
beiden Menschen 
verabschieden, die 
seit Beginn der PO-
WER GIRLS vor über 
25 Jahren mit dabei 
sind. Sie haben immer 
verlässlich und überaus 
engagiert dieses groß-
artige Projekt mitaufge-
baut und mitgestaltet. 
Mit ihren einzigartigen 
Gaben und Persönlich-
keiten prägen beide die 
Arbeit sehr. Wir hoffen, 
dass beide den PO-
WER GIRLS auch 
in Zukunft verbun-
den bleiben. Und 
obwohl wir Sandra 
und Jiska sehr ver-
missen werden, 
sind wir zuver-
sichtlich, die große 
Lücke schließen 
zu können. Dieses 
für alle Beteiligten 
(Tänzerinnen, Trainerinnen, Team, 
Garderobenmütter und alle ihre Fami-
lien) so wichtige Herzensprojekt wird 
in der Paul-Gerhardt-Kirchengemein-
de weiterbestehen!

Ein großes Ereig-
nis vor den Shows 
ist das jährliche 
Fotowochenende. 
Dort werden pro-
fessionelle Bilder 
von allen Gruppen 
in den meisten 
Showkostümen ge-
macht. Die besten 

Fotos werden den Fami-
lien bei der Show ange-
boten und kommen ins 
Programmheft. Hier im 
Gemeindebrief sind sie 
aber als erstes zu sehen, 
viel Freude damit! 

Wie oft an dieser Stel-
le geht ein riesengro-
ßes Dankeschön an alle 

Menschen, die sich 
gemeinsam und 
mit viel Herzblut für 
das Gelingen der 
Show und unser 
Projekt einsetzen: 
die Tänzerinnen, 
die Trainerinnen, 
das Team, die Gar-
derobenmütter, die 
Familien, die Paul-

Gerhardt-Kirchengemeinde, die Spen-
derinnen und Spender sowie diesmal 
ganz besonders an Sandra und Jiska!
Sybill Eiben-Suntinger 
für die POWER GIRLS
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STADTTEILZENTRUM

Qi Gong
Jeden Montag und Don-
nerstag finden unsere be-
liebten Qi Gong Kurse je-
weils von 10.30-11.30 Uhr 
im Raum 1+2 der Gemein-
de statt.
Qi Gong heißt übersetzt die 
Arbeit mit bzw. das Lenken 
und Leiten der Lebensenergie.
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
entweder im Gemeindebüro unter
Tel. 322 944 520

oder bei Frau Hohaus unter
Tel. 373 57 02.
Die Kurskosten werden von 
den meisten Krankenkas-
sen bezuschusst.

Grafik: © pixabay

Folgende Kurse bietet das Stadtteil-
zentrum in der Paul-Gerhardt-Kir-
chengemeinde an: 
• Flotte Masche 
• Qi Gong
• Kochkurs MULTIcooking
• Stuhlyoga
• Sportgruppe POWER Women
• Regionale Seniorenarbeit
• Chor

• Instrumentalkreis
• Blaukreuz
• Handyberatung
• Minigottesdienst
• Bingonachmittag
• PAULES KiezKinder
• und Pray & Pasta
Die genauen Zeiten entnehmen Sie 
bitte der Mittelseite des Gemeinde-
briefes.

Für alle mit Lust am Spielen gibt es 
den Bingonachmittag an jedem 1. 
Mittwoch im Monat, 15-17 Uhr.
06.03. + 03.04. + 08.05. + 05.06. 2024

Die Kindergruppe "Paules KiezKin-
der" trifft sich zum Geschichten Hö-
ren, Spielen, Basteln und Singen an 
jedem 1. Samstag im Monat, 10-12 
Uhr.
02.03. + 06.04. + 04.05. + 29.06.2024

Unsere Jugendlichen treffen sich zu 
PRAY & PASTA zum gemeinsamen 
kochen, kickern, beten, Filme gucken 
und noch mehr an jedem 3. Freitag 
im Monat, 19 Uhr.
15.03. + 19.04. + 17.05. + 21.06.2024

Veranstaltungen, die nicht wöchentlich stattfinden
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DIE KITA

Zuwachs in der KITA
Die letzten Monate in der Kita waren tur-
bulent - nicht nur wegen der an sich schon 
aufregenden und geheimnisvollen Weih-

nachtszeit, die mit Plätzchen-
duft, Adventskalender und 
allen Weihnachtsvorbereitun-
gen ausgefüllt war.
Nein - Wir haben auch auf 
einen Schlag 13 Kinder mit 
Familien, die von heute auf 
morgen aus ihrer Kita raus 
mussten, in unsere Kita in-
tegriert. Nun sind also 42 Kinder und 9 
Mitarbeiter:innen (pädagogisches Fach-
personal und Mitarbeiter:in in der Wirt-
schaft) im Haus.
Das konnte bisher nur gelingen, weil die 
Paul- Gerhardt- Kirchengemeinde uns 
unkompliziert einen Raum zur Verfügung 
stellt. Vielen Dank für diese schnelle Hilfe!
Alle Kinder sind gut angekommen, und 
es finden sich neue Freundschaften. Die 
Eltern vernetzen sich miteinander und 
lernen einander kennen. Unser pädagogi-
sches Team hat kompetente und engagier-
te Kolleginnen hinzubekommen. 

In aller Veränderung sind wir unterwegs 
miteinander. 
Sicher gibt es neue Struktu-
ren, planen wir Abläufe nun 
anders, justieren immer wie-
der nach, damit alle Kinder 
und Erwachsenen gute Tage 
in unserer Kita haben. Das ist 
Teil dieses Veränderungspro-
zesses.

W i r 
s i n d 
eben 
e i n -
f a c h 
mehr  
- mehr Menschen, mehr Ideen, mehr 
Bedürfnisse und mehr Schultern, die 
das Ganze miteinander tragen.
Und so starten wir hoffnungsvoll in dieses 
neue Jahr und versuchen zumindest, alles, 
was wir tun, in Liebe zu tun.
Herzliche Grüße aus der Kita,
Ihre Ulrike Ani
Fotos: © Kita
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LAIB & SEELE

Im vorletzten Gemeindebrief habe ich 
ausführlich über die Historie und die 
aktuelle Situation unserer Ausgabe-
stelle berichtet.
Weihnachten ist vorbei. Dank großzü-
giger Spenden konnten wir unseren 
Kunden zusätzlich viele Lebensmittel 

und kleinere und größere Geschenke 
übergeben. Vielen Dank nochmals an 
alle, die uns mit ihren Spenden be-
dacht haben.
Ich hatte auch geschrieben, dass wir 
im Durchschnitt jeden Freitag ca. 165 
Haushalte bedienen. Die Anzahl hat 
sich inzwischen drastisch erhöht. Am 
19.01.2024 konnten wir erstmals 200 
Haushalte in der Gemeinde begrü-
ßen. Damit sind wir eine der großen 
Ausgabestellen in Berlin.
Trotzdem gehen wir mit demselben 
Elan jeden Freitag wieder ans Werk.
Christine Hoppmann

Foto: © Klaus Hoppmann
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SCHWEDENHAUS

Die Förderung des Schwedenhauses 
ist auch für 2024, im Rahmen der 
Förderung des Stadtteilzentrums, ge-
sichert. Somit kann die seit Jahren 
gute Arbeit der einzelnen Gruppen 
im Schwedenhaus weitergeführt wer-
den.
Wir freuen uns, dass das Schweden-
haus nach dem Umbau nunmehr bar-
rierefrei und für alle zugänglich ist.
In 2024 sind schon viele Termine re-

serviert. Näheres finden Sie aktuell 
auf unserer Homepage. Das KIA Kul-
turprogramm - für Kinder im Kita und 
Grundschulalter - wird in diesem Jahr 
weitergeführt. Das Schwedenhaus 
kann auch für speziell Kindergeburts-
tage gemietet werden.
Wir freuen uns auf den bevorstehen-
den Frühling und hoffen, die open-air 
Saison bald eröffnen zu können.
Klaus Hoppmann

Foto: © Klaus Hoppmann
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AUS DEM KIRCHENKREIS

Angebote für Menschen mit Trauer-
erfahrungen

Trauerca-
fés finden 
in den Ge-
meinden 
Gatow 
und Kladow statt.
Bitte informieren Sie sich im Internet 
unter der u.a. Internetseite.
Bzgl. der Trauergruppen wird eben-
falls auf die Internetseite verwiesen.

Kontakt und Information: 
Seelsorgerin F. Neupert-Schuhmacher
Tel. 0151/6515 8967
E-Mail: 
neupert-schuhmacher@kirchenkreis-
spandau.de
www.spandau-evangelisch.de/trauer-
und-leben

Mahnwache für Toleranz und ein 
friedliches Miteinander -
gegen Rassismus, Antisemitismus 
und Islamfeindlichkeit

An jedem ersten Samstag im Monat 
von 11-12 Uhr  stehen Menschen auf 
dem Spandauer Markt ein für Tole-
ranz und ein friedliches Miteinander, 
gegen Rassismus, Antisemitismus und 
Islamfeindlichkeit. Sie suchen das Ge-
spräch, parieren kritische Fragen und 
mahnen "Flüchtlinge willkommen 
heißen"!

Kommen Sie auch!
Vor der Mahnwache findet um 10 Uhr 
eine Andacht in der St.-Nikolai-Ge-
meinde (Kirche oder Gemeindehaus, 
Reformationsplatz 8) statt.
Kontakt: mahnwache@kirchenkreis-
spandau.de
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AUS DEM KIRCHENKREIS

Pilgergottesdienst

Von Herz zu Herz

Sonntag, 14. April 2024, 11 Uhr
Dorfkirche Kladow, Alt-Kladow, 14089 Berlin

Kreiskirchlicher Gottesdienst mit Pilgerpfarrer und Pilgerteam
Musik mit dem Popchor Spandau * Segen für Ihre Wege 
Austausch * Snacks und Getränke im Gemeindehaus
Kinderprogramm * Pilgermaterial zum Verkauf
Aktuelles zum Pilgern: www.spandau-evangelisch.de/pilgern
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Mit unserem Gemeinde-
brief schützen wir die Na-
tur. Er ist mit dem Blauen 
Engel ausgezeichnet.
Bitte beachten Sie auch 

das Wasserprojekt „Viva con Agua“. In unse-
rem CAFÉ sammeln wir für dieses Projekt. Sie 
finden dort eine Spendendose.



26

WIE SIE UNS ERREICHEN KÖNNEN, WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Gemeindebüro: Im Spektefeld 26, 13589 Berlin  Tel.: 322 944 520
Bürozeiten (Frau Dolejs): Mo-Fr: 09.00-13.00 Uhr
Pfarrsprechstunde: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@paulgerhardtgemeinde.de Internet: www.paulgerhardtgemeinde.de
Bankverbindung: Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde  Evangelische Bank eG
IBAN: DE86 5206 0410 0003 9079 45   BIC: GENODEF1EK1

Schwedenhaus, Stadtrandstraße 481, 13589 Berlin

Pfarrerin A.-K. Hamsch ann-katrin.hamsch@
paulgerhardtgemeinde.de

322 944 523

Prädikant H. Liefke helmut.liefke@paulgerhardtgemeinde.de 629 283 23

GKR-Vorsitz C.  Hoppmann christine.hoppmann@
paulgerhardtgemeinde.de

0157/574 884 44

Projektkoordinator 
Schwedenhaus

K. Hoppmann klaus.hoppmann@
paulgerhardtgemeinde.de

0157/746 669 90
322 944 521

Projektleiterin 
Stadtteilzentrum

A. Dolejs andrea.dolejs@paulgerhardtgemeinde.de 0175/523 67 75

DIE KITA U. Ani kita.paul-gerhardt@kirchenkreis-spandau.de 375 852 53

POWER GIRLS S.Eiben-
Suntinger, 
S.Goldmann

powergirls@paulgerhardtgemeinde.de

SchulTREFF S. Eiben-Sun-
tinger

sybill.eiben-suntinger@
paulgerhardtgemeinde.de

322 944 520

DAS CAFÉ R. Dretschkow
H. Kaulisch 

info@paulgerhardtgemeinde.de 322 944 522

Spandauer Kirchenkreisbüro 322 944 300

Telefonseelsorge (kostenloser Anruf) 0800/111 0 111

Kindernotruf          T.: 61 00 61                                                          Babynotruf                    T: 0800/456 07 89

Kältehilfe für Frauen 0151/147 939 02

Kältebus Berliner Stadtmission T. 0178/523 58-38, Kältebus Rotes Kreuz T. 0170/910 00 42

Ev. Beratungsstelle für Menschen in Krisen, Familien-/Eheberatung 336 14 29

Treffpunkt Regenbogen, Insolvenzberatung 336 10 36

Jugendberatungshaus, Hasenmark 21 7790 7897-0

Beratungsstelle Diakonisches Werk Spandau, Hasenmark 3
Beratung in allen sozialen Belangen und Lebenslagen 

331 30 21

Frauenhäuser in Berlin, Tel.: 851 10 18 / 986 43 32 / 801 080 10 / 916 118 36 / 374 906 22 / 559 35 31

Rollstuhldienst 843 109 10

Pflegestützpunkt Rathaus Spandau 90279-20 26

Sozialpädagogische Beratungsstelle, Hermann-Schmidt-Weg 8, 13589 Berlin 90279-8232
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Büro- und Sprechzeiten 
 
 
 

Montag und Mittwoch  
09:00 – 15:30 

 
Dienstag und Donnerstag 

10:00 – 13:00 Uhr & 15:00 – 18:00 Uhr 
(nach Terminvereinbarung) 

 
 

• Mietangelegenheiten 
 

• Betriebs- und Nebenkostenabrechnungen 
 
• Wohnungsabnahmen 

 
• Verbraucherschutz 

 
• Gewerbemieter 

 
Weitere Informationen erhalten Sie während der Sprechzeiten unter 

030/ 81 85 27 20 
oder 

0176/ 391 101 37 
 

www.spandauer-mieterverein.de 
praesident@spandauer-mieterverein.de  
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„Ostern, Ostern, Auferstehn.
Lind und leis´die Lüfte wehn.

Hell und froh die Glocken schallen:
Osterglück den Menschen allen!“

(Volksgut)

Ein fröhliches Osterfest
wünscht Ihnen 
das Team vom 

Pflegekreis Naffin.

Torweg 86 . 13591 Berlin . Telefon 030/375 88 1 88 . Telefax 030/375 88 1 89 . www.pflegekreis-naffin.de




